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86. Ausgabe – Frühjahr 2015  

Im Grünen leben 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger vom Kliedbruch, 

die Lebensqualität unseres Stadtteils hat mit der Nähe zur Innenstadt und der guten Anbindung 
an die Autobahn zu tun. Was aber das Leben hier im Kliedbruch so angenehm macht, ist das 
Grün. Es sind die privaten Gärten, die den Stadtteil prägen und für eine besondere Lebensqua-
lität sorgen. Wenn Sie selbst einen Garten bewirtschaften und vielleicht einen alten Baum fällen 
müssen, weil er zu groß geworden ist oder keine Standfestigkeit mehr besitzt, dann gebietet die 
Verantwortung für Ihre Kinder und Enkel, wieder einen Baum zu pflanzen. Nur durch nachhalti-
ge Bewirtschaftung unserer Gärten werden wir die Lebensqualität im Kliedbruch erhalten.  

Bäume haben uns in den letzten Monaten beschäftigt. Vor einem Jahr berichteten wir davon, 
wie wir gemeinsam mit dem Grünflächenamt nach Lösungen für den Hökendyk  suchten und 
wie die Moerser Straße wieder zu einer Allee werden kann. Auf dem Hökendyk wurde nun die 
erste Reihe Buchen gepflanzt und auf der Moerser Straße stehen 10 neue Straßenbäume. Dies 
ist nur Realität geworden, weil viele von Ihnen mit einer Spende die notwendigen Geldmittel be-
reitgestellt haben. Sie haben investiert in die künftige Lebensqualität des Kliedbruchs! Dafür 
möchte ich Ihnen ganz herzlich danken. Ab sofort geht es weiter mit dem nächsten Abschnitt.  

Diese Investitionen in die Zukunft unseres Viertels gehen einher mit dem Bewusstsein für die 
Geschichte des Kliedbruchs. Denn nur, wer eine Vorstellung davon hat, wie sich das Kliedbruch 
entwickelt hat, kann auch erkennen, welche Entwicklungen unserem Viertel gut tun und worauf 
wir achtgeben müssen. Mit 18 Texttafeln weisen wir auf Besonderheiten des Kliedbruchs hin 
und vermitteln einiges zur lokalen Geschichte, in der sich auch immer das Weltgeschehen spie-
gelt. Dieser Kulturwanderweg ist ebenfalls nur in die Welt gekommen, weil sich Nachbarn mit 
Wissen, Tatkraft und durch Spenden engagierten. Eine Übersichtskarte, in der die Standorte 
der Texttafeln markiert sind, finden sie auf der Internetseite des Bürgervereins. 

Um den Charakter unseres Viertels zu bewahren, stehen wir im regen Austausch mit Vertretern 
der Verwaltung und der Politik. Wir wollen verhindern, dass Fehler wiederholt werden und su-
chen Verbündete für die Steigerung der Lebensqualität. 

Ein wichtiger Verbündeter wird der neue Oberbürgermeister sein. Die Kandidaten für dieses 
Amt werden sich Ihnen auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Bürgervereins vor-
stellen. Bis zur Wahl im September ist noch viel Zeit, und so können Sie die Menschen, die sich 
um das Amt bewerben, vor dem eigentlichen Wahlkampf in entspannter Atmosphäre kennen-
lernen.    

Mit herzlichen Grüßen  

Peter Gerlitz 



 

Ausflugsfahrt zum Schloss Corvey (Höxter)  (H.-D. Oelgart) 

Unsere Ausflugsfahrt am Mittwoch, den 20. Mai 2015 geht zum Weltkulturerbe Corvey (Höx-
ter) und zur Porzellanmanufaktur Fürstenberg verbunden mit einer Schifffahrt auf der Weser. 

  700   Abfahrt ab Appellweg / Hubert-Houben-Kampfbahn  

1030 Eintritt und Führung im Museum der Porzellanmanufaktur Fürstenberg 

1200   Schifffahrt  zum Schloss Corvey mit der Möglichkeit zu essen 

1330 Führung durch das Weltkulturerbe Schloss Corvey 

1500  Weiterfahrt mit dem Bus nach Höxter-freier Aufenthalt 

1600 Rückfahrt - gegen 2000 Eintreffen am Appellweg 

Wer mitfahren möchte, möge sich bitte bis zum 10. Mai anmelden bei Frau Leuchtenberg 
 560 894 oder bei Frau Rocker  597 232. Die Zahl der Plätze ist begrenzt!       

Die Fahrtkosten belaufen sich auf € 38,- (Essen ist nicht enthalten). Bitte erst nach der Anmel-
dung 38,- € auf das Konto des Bürgervereins bei der Sparkasse Krefeld überweisen: 

IBAN: DE34 3205 0000 0061 001087; BIC:SPKRDE 33XXX  Stichwort „Corvey“ 

 

Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, den 28. Mai 2015 um 19.30 Uhr findet im Pfarrheim St. Hubertus (Zeltkirche), 
Hohen Dyk 130 die Jahreshauptversammlung 2015 statt.  

Wir laden alle Mitglieder und Nachbarn herzlich dazu ein.  

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Die OB-Kandidaten stellen sich vor. 

 Thorsten Hansen (Grüne), Frank Meyer (SPD) und Peter Vermeulen (CDU) 

 Lernen Sie die Menschen kennen, die sich um das Amt bewerben! 

3. Regularien 
a. Jahresbericht (Peter Gerlitz, Vorsitzender) 
b. Kassenbericht (Gerda Rocker, Kassenwart) 
c. Bericht der Kassenprüfer 
d. Entlastung des Vorstands 
e. Wahl der Kassenprüfer für das Jahr 2015 
f. Wahlen für den Vorstand 

4. Verschiedenes 
5. Aussprache zu den Punkten 3 und 4 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung finden Sie im Internet unter 
www.kliedbruch.de. 

Bitte beachten Sie, dass wir uns im Pfarrheim St. Hubertus treffen! 

 

  



Moerser Allee (Baumpflanzungen an der Moerser Str.)  (T. Schraven) 

Nach gut 2 Jahren intensiver Vorarbeit des Bürgervereins Kliedbruch war es am 15. Dezember 
2014 endlich so weit und die ersten von 19 geplanten Bäumen konnten gepflanzt werden: 3 
neue Linden wachsen jetzt auf Höhe des Schwarzen Pferdes. Weitere 7 Bäume wurden im 
Frühjahr gepflanzt. Unter der Moerser Straße verlaufen Leitungen und Rohre, eine unsichtbare 
Wasser-, Gas- und Datenautobahn, die spezielle Maßnahmen erfordert. Für das Baumprojekt 
Moerser Straße sind insgesamt fast 80.000,- € notwendig. Die Spenden kommen von Bürgern, 
Mitgliedern der Bezirksvertretung, vom OB, von der SWK und der Sparkasse. Wir danken allen 
Spendern für die Investition in Lebensqualität, gute Luft und weniger Lärm.  

Nun geht es weiter. Im Herbst sollen weitere Bäume gepflanzt werden. Dafür werden wir ab so-
fort wieder Spenden sammeln. Bitte spenden Sie jetzt, damit die notwendigen Planungen und 
Vorarbeiten rechtzeitig vor der nächsten Pflanzperiode im Herbst eingeleitet werden können. 
Und so geht’s: 

BAUMSPENDE 2015 – Jetzt spenden, damit für den Herbst geplant werden kann! 

1. Überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto des Bürgervereins Kliedbruch bei der Sparkasse 
Krefeld IBAN: DE34 3205 0000 0061 0010 87 mit dem Stichwort „Baumspende“ und Angabe 
Ihrer  Adresse. – Ihre Adresse wird benötigt, damit Sie eine Spendenquittung erhalten kön-
nen. 

2. Der Bürgerverein leitet Ihre Spende an die Stadtverwaltung weiter. Wir überwachen, dass 
Ihre Spende für einen Baum an der Moerser Straße eingesetzt wird. 

3. Sie erfahren, wann und wo Ihr Baum gepflanzt wird und Sie können daran teilnehmen. Auf 
Wunsch sprechen wir die Presse an und machen ein kleines Fest daraus. 

4. Sie erhalten eine Spendenquittung der Stadt Krefeld für 2015, die steuerlich absetzbar ist. 

 

Hökendyk – wie trotz Kastaniensterben eine Allee erhalten werden kann (T. Schraven) 

Am Hökendyk hat sich im Winter 2015 einiges geändert. 
Die dritte Reihe Kastanien wurde vollständig entfernt. 
Manch einer hatte deshalb einen Schreck bekommen 
und erwartete nun als Ende dieses Szenarios eine 
baumfreie Allee. Wir können Entwarnung geben. Wis-
senschaftlich wurde ermittelt, dass die Buche als Allee-
baum für diesen Standort geeignet und sehr unempfind-
lich gegen Krankheiten ist. Aufgrund dieser Erkenntnis 
wurde eine komplette Reihe Rotbuchen gepflanzt. Die 
weitere Aufforstung findet nach und nach statt. Sobald 
kranke Kastanien entnommen werden müssen, werden 
sie durch Buchen ersetzt. Irgendwann werden dann 
nicht nur wir, sondern auch unsere Kinder und Kindes-
kinder eine wunderschöne, dreireihige Buchenallee am 
Hökendyk genießen können. Das Naturdenkmal wandelt 
sich, aber es bleibt erhalten. 

 

 



Der direkte Kontakt zum Bürgerverein: 

Peter Gerlitz, Heimweg 6,   595 099 , email: peter@petergerlitz.com 

Michael Stenders, Josef-Lenders-Dyk 49,  750 762, email: michael.stenders@email.de 

Hans-Dieter Oelgart, Moerser Str. 502,   562 259, email: streifenhaus1@web.de 

Doris Jäschke, Peter-Esser-Dyk 2,  751 830, email: doris.jaeschke@arcor.de 

Gerda Rocker, Appellweg 6,   597 232, email: werner.rocker@t-online.de 

 

Jetzt Mitglied werden 

Der Bürgerverein Kliedbruch hat sich zum Ziel gesetzt, die Lebensqualität im Kliedbruch zu 
fördern und die Interessen der Anwohner bei Politik, Verwaltung und Wirtschaft zu vertreten. 
Dabei sind wir unabhängig von Parteien. Tatsächlich gehört es seit Ende des 19. Jahrhunderts 
in Krefeld „zum guten Ton“, Mitglied eines Bürgervereins zu sein. Schon immer misstrauten die 
Krefelder den politischen Parteien und so organisierten sie sich in unabhängigen 
Bürgervereinen.  

Wenn Sie sich aktiv beteiligen wollen, sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf jede Nachbarin 
und jeden Nachbarn, der mit eigenen Ideen dazu beitragen will, die Lebensqualität im 
Kliedbruch zu gestalten und zu verbessern! 

Mit Ihrem Beitritt zeigen Sie, dass Sie sich bewusst für das Kliedbruch als Ihre Nachbarschaft 
entschieden haben und dass Sie das Leben im Grünen schätzen. Gerne begrüßen wir Sie als 
neues Mitglied! 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt fünf Euro im Jahr und wird für zwei Jahre entrichtet. 

Herausgeber Bürgerverein Kliedbruch – verantwortlich für den Inhalt Peter Gerlitz 

Vorstand: Peter Gerlitz, Heimweg 6  595 099 

Sparkasse Krefeld  (IBAN: DE34 3205 0000 0061 001087; BIC:SPKRDE 33XXX) 

…………………………………………………..………………………………………………………………… 

An den Vorstand  des Bürgervereins Kliedbruch 
z. Hd. Peter Gerlitz 
Heimweg 6 
47803 Krefeld 
 
Anmeldung Ich bitte um Aufnahme in den Bürgerverein Kliedbruch. 
 

Name  ……………………………………………………………………………………………………………… 
  
Vorname ……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Straße       ……………………………………………………………………………………………………………… 
  
Wohnort   ……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Telefon ……………………………………………………………………………………………………………… 
 
E-Mail ……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Krefeld, den …………….…………                   Unterschrift……………………………….………………. 


